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Hl. Familie, Puchsbaumplatz, Tel.: 01/604 62 40
Mi 03.12. 15:00 Seniorenclub
Do 04.12. 17:00  Jungschar und Minis
Sa 06.12. 16:00  Nikolaus in der Kirche
Mi 17.12. 15:00 Seniorenclub
Do 18.12. 17:00 Jungschar und Minis 

St. Johann, Keplerplatz, Tel.: 01/604 24 53
Do 04.12. 15:00 Seniorenclub
   18:30 Bibelrunde
Sa 06.12. 15:00 Adventnachmittag
Mo 08.12. 10:00 Adventbasteln für 
    Erwachsene 
Do 11.12. 15:00 Seniorenclub

Allerheiligste Dreifaltigkeit, Alxingergasse
Tel.: 01/604 21 87
Fr 05.12. 10:00 Bibelrunde
  17:00 Ministrantenstunde
Do 11.12.  16:00 EK-Vorbereitung
Fr 12.12.  16:00 Jungschar
  16:00 Konzert Mozart 
   Knabenchor (Kirche)
  18:00 Firmvorbereitung
  19:00 Männerrunde
Mo 15.12. 14:00 Seniorenclub
Fr 19.12.  17:00 Ministrantenstunde
  18:00 Frauengruppe

Ganz besondere Gottesdienste im Advent:
Rorate Messen – im Dunkeln beginnen sie, Sehn-
sucht nach Licht findet ihren Ausdruck: 
Beginn jeweils um 06:30 Uhr
Hl. Familie: 
Jeden Dienstag: 02.12., 09.12., 16.12., 23.12.
Allerheiligste Dreifaltigkeit:
Mittwoch, 03.12. und 17.12.
St. Johann:
Jeden Freitag:  05.12., 12.12., 19.12.

INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET
Gemeinsam mit Menschen unterschiedlicher 
Religionen um den Frieden beten, nach dem wir 
uns sehnen:
Dienstag, 09.12.2025
Moscheegemeinde Austria Bangladesch Cultural 
Center, Scheugasse 9

LICHT IN DER DUNKELHEIT
Ob ich schon im Weihnachtsstress bin – wurde 
ich heute morgen vom Leiter des Einsegnungs-
dienstes gefragt. Nein – ja – vielleicht? 
Was es auch ist – diese Zeit löst bei mir schon 
eine Anspannung aus, aber eine, die ich mag. 

Warum ich den Advent so liebe – diese Frage 
sollte es sein und sie höre ich in diesen Wochen 
auch oft. Gerade jetzt, wo uns Nachrichten von 
Krieg, Unfrieden und Hoffnungslosigkeit beglei-
ten. Was kann da noch gut werden? Und ich 
gestehe: Auch mir fällt es schwer, den eigenen 
Hoffnungsschimmer nicht zu verlieren.

Doch mitten in all dieser Dunkelheit setzt der 
Advent ein leises, aber starkes „Trotzdem“. 
Er erinnert uns daran, dass wir mit dem Kom-
men von etwas Neuem rechnen dürfen. Etwas, 
das Licht bringt, wo es dunkel ist.

Darum möchte ich die Hoffnung in mir neu 
beleben und sie bewusst festhalten. Denn nur 
eine wache, lebendige Hoffnung gibt Kraft, sich 
für das Gute einzusetzen – auch wenn es noch 
nicht Wirklichkeit ist.

Beim Propheten Jesaja heißt es: „Dann wohnt 
der Wolf beim Lamm, das Böcklein liegt beim 
Löwen, und ein kleiner Knabe kann sie hüten.“ 
Möge diese Vision uns stärken und leiten in 
diesen Adventstagen.

DER ENGEL DES AUFBRUCHS
Der Engel des Aufbruchs soll dir zur Seite stehen und 
dir den Mut für deinen eigenen Weg zusprechen. 
Es gibt einen Ort, wohin du gehörst, eine Aufgabe,
die nur du erfüllen kannst. Er schüre deine Unruhe, 
wenn du an einem falschen Platz stehst, an dem du 
dich verbiegen und deine Persönlichkeit verleugnen 
musst, und wecke in dir die Sehnsucht nach einem 
Raum, in dem du dich ganz entfalten kannst. 
Vergiss nicht: „Engel wohnen nebenan, wohin immer 
wir ziehen“!



10 Minuten Advent
Tee kochen – Kerze anzünden – das Licht ge-
nießen 

Adventkalender in der Pfarrkirche 
St. Johann, Keplerplatz
Sterne begleiten uns heuer durch den Advent in 
der Pfarrkirche am Keplerplatz. Zeichen des 
Lichtes, der Sehnsucht, Wegweiser, ...

Jeder Stern trägt einen Begriff, der zur Adventzeit 
passt, es gibt einen kurzen Text, der Sie inspirie-
ren kann – und einen kleinen Stern zum Mit-
nehmen, um daheim neu erinnert zu werden, 
dass der Stern von Betlehem für uns leuchtet. 
Kommen Sie, gleich bei den Glastüren werden 
Sie fündig!

"Woher kommen die Sterne?"
fragte der kleine Junge den Großvater. 

" Gott hat mit einer Nadel Löcher in das Himmelszelt 
gestochen" antwortete der alte Mann. 

"Warum hat er das getan?" wollte der Junge wissen. 
"Damit die Menschen ein wenig vom goldenen Glanz 
des Himmels sehen können", sagte der alte Indianer. 

"Wie schade, dass Gott die Löcher nicht grösser ge-
macht hat!" bedauerte der Junge.

Der umgekehrte Adventkalender
Mit dem „umgekehrten Adventkalender“ können 
wir Frauen und Männern unter die Arme greifen, 
deren finanzielle Mittel nicht einmal mehr für 
einen Lebensmitteleinkauf reichen. 

Wir sammeln lange haltbare Lebensmittel für die 
direkte Hilfe in unserer Pfarrkanzlei, wie:
Reis, Nudeln, Öl, Salz, Zucker, Tee, Kaffee, Kon-
serven, Marmelade, .... und vielleicht verirren 
sich auch Kekse oder Schokolade in den Ein-
kaufskorb. 

Abgabemöglichkeit: nach den Gottesdiensten in 
der Sakristei und zu den Kanzleizeiten.
Vielen Dank für Ihre Hilfe!

„Der Weihnachtsstern, der leuchtet weit, ...“
Vom 3.1. – 6.1.2026 werden die 3 Könige in den 
Gemeinden unterwegs sein. 

Noch suchen wir auch Könige und Königinnen. 
Bei Interesse bitte melden!
Informationen zum Sternsingen erhalten Sie in 
den Gemeinden (Renate Büchl, Reinhard Kiolba-
sa, Barbara Radlmair) und in der Pfarrkanzlei. 

Der umgekehrte Adventkalender
Mit dem „umgekehrten Adventkalender“ können 
wir Frauen und Männern unter die Arme greifen, 
deren finanzielle Mittel nicht einmal mehr für 
einen Lebensmitteleinkauf reichen. 

Wir sammeln lange haltbare Lebensmittel für die 
direkte Hilfe in unserer Pfarrkanzlei, wie:
Reis, Nudeln, Öl, Salz, Zucker, Tee, Kaffee, Kon-
serven, Marmelade, .... und vielleicht verirren 
sich auch Kekse oder Schokolade in den Ein-
kaufskorb. 

Abgabemöglichkeit: nach den Gottesdiensten in 
der Sakristei und zu den Kanzleizeiten.
Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Das neue Pfarrmagazin 
„Dreiklang“ ist in den 
letzten Tagen erschienen. 

Wir haben uns zum Thema 
„Rituale und Bräuche" 
Gedanken gemacht, ist 
doch gerade die Adventzeit 
voll davon. Manches 
kennen Sie, manches ist 
vielleicht neu und lädt 
Sie ein, die eigenen (Familien)bräuche neu zu 
denken. Außerdem berichten die hauptamt-
lichen Mitarbeiter*innen unserer Pfarre über 
ihre eigenen Rituale. 

ADVENT IST, WENN ...
Kekse backen - die ganze Familie beisammen 
ist - niemand streitet - Geschichten hören – 
basteln - miteinander singen - wir uns freuen 
und die Freude weiterschenken

Zum Erleben von all diesen Adventbräuchen 
laden wir herzlich ein:

Kindernachmittage:

St. Johann am Keplerplatz
Samstag, 06.12.2025 
15:00 – 17:30 Uhr
Um 17:00 Uhr erwarten wir hohen Besuch, der 
an diesem Tag zu den Kindern kommt.

Zur Hl. Familie
Samstag, 06.12.2025 - 
16:00 Uhr Der Nikolaus kommt
Anmeldungen bis 3.12.2025 in der Kanzlei

Für Erwachsene:
St. Johann am Keplerplatz
Montag, 08.12.2025
10:00 Uhr (nach der Messe) 
Fröbelsterne, Walnusskrippen, Transparent-
papiersterne,...

Der Punschstand 
hat heuer in der Alxingergasse geöffnet.

Fr 12. Dezember 17:00 bis 21:00 Uhr
Sa 13. Dezember 16:00 bis 21:00 Uhr
Fr 19. Dezember 17:00 bis 21:00 Uhr
Sa 20. Dezember 16:00 bis 21:00 Uhr
Alxingergasse 4 (Hortplatz), 1100 Wien
(Eingang graues Tor)


